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Erweiterte Qualifikationsziele 
 
Die nach SPO dual studierbaren Studiengänge der Fakultät Maschinenbau- und Bauwesen bieten 
zwei Varianten: das Verbundstudium und das Studium mit vertiefter Praxis.  
Die Rahmenbedingungen sind in APO §43 geregelt.  
Dabei werden praxisorientierte, firmen-, fach- und branchenspezifische Kompetenzen entwickelt und 
Persönlichkeitsentwicklung gefördert.  
 
Die Qualitätskriterien für das duale Studium an der Hochschule Landshut in der jeweils gültigen 
Fassung regeln die organisatorische und inhaltliche Verzahnung. 
 
Mit den folgenden Modulen wird die organisatorische und inhaltliche Verzahnung sichergestellt: 

 
    Spezifische Module für das duale Studium mit vertiefter Praxis 
WS 1. Semester Wirtschaftliche und soziale Kompetenzen (dualer Anteil) 
  vorlesungsfreie Zeit Praxisphase 1 im Betrieb 
SS 2. Semester Kolloquium duale Praxis 1 
  vorlesungsfreie Zeit Praxisphase 2 im Betrieb 
WS 3. Semester Kolloquium duale Praxis 2 
  vorlesungsfreie Zeit Praxisphase 3 im Betrieb 
SS 4. Semester Kolloquium duale Praxis 3 
  vorlesungsfreie Zeit Praxisphase 4 im Betrieb 
WS 5. Semester Praktisches Studiensemester, Kolloquium duale Praxis 4 
  vorlesungsfreie Zeit Praktisches Studiensemester 
SS 6. Semester Konstruktionsarbeit / Projektarbeit 
  vorlesungsfreie Zeit Bachelorarbeit 
WS 7. Semester Bachelorarbeit, Fachvortrag 
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Studien- und Prüfungsplan für den Studiengang Bachelor Maschinenbau 
Folgende Veranstaltungen werden den benannten Hochschullehrern als Dienstaufgabe für das benannte Semester zugewiesen*.              Gültig ab dem Wintersemester 2025/26 
*Es wird durchgehend die geschlechtsunspezifische Form benutzt. Diese ist per Definition gleich der des grammatikalischen Maskulinums.                   
 
In Ergänzung zum Curriculum Regelstudium, davon abweichend und hellblau markiert die Inhalte und Angaben des ersten Studienabschnitts und des 
Praxissemesters für den dualen Studiengang: 
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Sem. d.
Prüfung ECTS SWS5) ECTS SWS ECTS SWS ECTS SWS ECTS SWS ECTS SWS

M101 Werkstoffkunde PFM 7 ∕ 451 7 6

Werkstofftechnik M101 1 Saage SU 5 4

Chemie M101 2 Hofmann SU 2 2

M102 Konstruktion I PFM 7 ∕ 451 7 6

Darstellende Geometrie/Konstruktion I M102 1 Weinbrenner SU Klausur 90 4 4

Studienarbeit zu Konstruktion I M102 2 Weinbrenner, Roidner StA Ausarb, 5 Aufg. - 3 2

M103 Wirtschaftliche und soziale Kompetenzen PFM 5 ∕ 451 5 5

BWL im Ingenieurwesen M103 1 Wagensonner SU 2 2

Grundlagen Projektmanagement M103 2 Roeren SU 1 1

Angeleitete Projektarbeit M103 3 Schwürzinger S* Ausarb.P - 1. 2 2

M104 Ingenieurmathematik Maurer, Gubanka PFM SU Klausur 120 10 ∕ 451 2. 10 8 5 4 5 4

M105 Statik Förg, Strohe PFM SU Klausur 90 5 ∕ 451 1. 5 4 5 4

M199 Praxisphase PFM - - 0 0 0 0 0

M200 Kolloquium duale Praxis PFM PortPr. - - 5 4

SU

Vortr.sb.P,
15-30 Min.
Ausarb.P,

10-15 Seiten

1 1 1 1 1 1 2 1

M206 Dynamik Förg PFM SU Klausur 90 5 ∕ 451 2. 5 4 5 4

M207 Ressourcenschonende Werkstoffe mit Praktikum PFM 5 ∕ 451 5 5

Synthese- und biobasierte Werkstoffe M207 1 Fischer SU 

Nachhaltigkeit und Bilanzierungsverfahren M207 2 Hehenberger-Risse SU 

Praktikum Kunststoffe M207 3 Fischer PR* Ausarb.P, 10-15 
Seiten - 2. 1 1

Praktikum Werkstofftechnik M207 4 Schwürzinger PR* Ausarb.P, 10-15 
Seiten - 2. 1 1

M208 Studium Generale** SGM - 4 4

Studium Generale I M208 1 diverse ** ** ** 1. 2 2

Studium Generale II M208 2 diverse ** ** ** 2. 2 2

M209 Festigkeitslehre Klaus PFM SU Klausur 90 8 ∕ 451 3. 8 6 3 2 5 4

M210 Grundlagen Fertigungstechnik PFM 5 ∕ 451 5 6

Grundlagen Fertigungstechnik M210 1 Roeren, Schwürzinger SU Klausur 90 2. 4 4

Praktikum Fertigungstechnik M210 2 n.n. PR* prakP.P.sb (5h) - 2. 1 2

M211 Maschinenelemente I und CAD I PFM 5 ∕ 451 5 5

Maschinenelemente I M211 1 Köll SU Klausur 60 3 3

CAD-Praktikum I M211 2 Babel PR* T 60 2 2

Summe erster Studienabschnitt 31 27 31 29 1 1 1 1 2 1
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Sem. d.
Prüfung ECTS SWS5) ECTS SWS ECTS SWS ECTS SWS ECTS SWS ECTS SWS

M312 Maschinenelemente II und CAD II PFM 5 ∕ 451 5 5

Maschinenelemente II M312 1 Köll SU Klausur 110 4 4

CAD-Praktikum II M312 2 Babel PR* Ausarb., 1 CAD-
Modell - 1 1

M313 Grundlagen Elektrotechnik und Elektronik PFM 5 ∕ 451 5 4

Grundlagen Elektrotechnik M313 1 Giersch SU 3 2

Elektronik M313 2 Giersch SU 2 2

M314 Versuchstechnik und Sensorik mit Praktikum PFM 5 ∕ 451 5 4

Versuchstechnik und Sensorik M314 1 Höling SU Klausur 90 3. 3 2

Praktikum Versuchstechnik M314 2 Schwürzinger PR* Ausarb.P, 10-15 
Seiten - 3. 2 2

M315 Strömungsmechanik Holbein PFM SU Klausur 90 5 ∕ 451 3. 5 3 5 3

M316 Grundlagen des Programmierens mit Praktikum WPFM 5 ∕ 451 5 4

Grundlagen des Programmierens M316 1 Gubanka SU Klausur 90 3. 3 2

Praktikum Grundlagen Programmieren M316 2 Gubanka, Förg PR* Ausarb.P,10-15 
Seiten - 3. 2 2

Summe erster Studienabschnitt 91 79 31 27 31 29 31 25 1 1 2 1
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M501 Praktisches Studiensemester PFM - 25 0

Studiensemester M501 1 - - 5. 25
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M/A/AF103: Wirtschaftliche und soziale Kompetenzen 
Kennnummer:  
M/A/AF103 

Leistungspunkte:  
Kontaktzeit:  
Workload 
(Kontaktzeit und 
Selbststudium): 

5 ECTS 
5 SWS (75 h) 
150 h 

Studienplansemester:  
1. Sem. 

Dauer:  
1 Sem. 

Lehrveranstaltungen:  - BWL im Ingenieurwesen (2 SWS, Workload 60 h) 
- Grundlagen Projektmanagement (1 SWS, Workload 30 h) 
- Angeleitete Projektarbeit (2 SWS, Workload 60 h) 

Lehrformen:  Seminaristischer Unterricht, Vorlesungsanteile, Seminar, Aufgaben- und Fallbeispiele in 
den Projektgruppen 

Qualifikationsziele:  

Kenntnisse 
- Grundsätzliche Zusammenhänge unternehmerischen Wirkens 
- Bedeutung von Projekten im technischen Umfeld  
- Einordnung von betriebswirtschaftlichen und projektbezogenen Methoden 
Fertigkeiten 
- Durchführen von Ziel- und Budgetplanungen 
- Priorisierung bei komplexen Aufgabenstellungen 
- Herstellung von Bezug einzelner Aktivitäten zu generellen Zielsetzungen 
Kompetenzen 
Die Studierenden sind in der Lage, die erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten 
anzuwenden und als Grundlagen in die ingenieurwissenschaftlichen Kurse der höheren 
Semester einzubringen. 

Inhalte:  

BWL im Ingenieurwesen: 
- Betriebswirtschaftliche Grundlagen 
- Entscheidungsprozesse, Unternehmensziele 
- Standortwahl, Rechtsformen, Aufbauorganisation 
- Kostenmanagement 
Grundlagen Projektmanagement: 
- Zieldefinition 
- Rollen in Projekten 
- Entstehen von Konfliktsituationen 
Angeleitete Projektarbeit: 
- Fallbeispiele durch Praxisreferenten 
- Aufbereitung von Teilaspekten durch die Studierenden 
- Ausarbeitung von Lösungen und Präsentation/Diskussion zur  
  Umsetzungsvorbereitung 
 
Studierende aus den dualen Studiengängen absolvieren die angeleitete 
Projektarbeit im jeweiligen Partnerunternehmen. 

Verwendbarkeit des Moduls:  Verwendbar für alle vergleichbaren Maschinenbau- und Fahrzeugtechnik-Studiengänge 

Teilnahmevoraussetzungen:  Vorrückbedingungen gemäß SPO 
Prüfungsformen:  Klausur 
Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten:  

Bestandene gemeinsame Prüfung zu BWL im Ingenieurwesen und Grundlagen 
Projektmanagement sowie Teilnahme an der angeleiteten Projektarbeit 

Häufigkeit des Angebots:  Mindestens einmal pro Jahr 
Modulbeauftragte(r):  Prof. Dr.-Ing. Roeren 

Literatur:  
Bea, F.; Scheurer, S.; Hesselmann, S.: Projektmanagement. Stuttgart: Lucius & Lucius, 
2008. 
Bastian, M.: Modelle und Methoden in Problemlösungsprozessen. In: Luczak, H.; Stich, V. 
(Hrsg.): Betriebsorganisation im Unternehmen der Zukunft. Berlin: Springer, 2004. 
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M/A/AF199: Praxisphase 1-4 
Kennnummer:  
M/A/AF199 

Leistungspunkte:  
Kontaktzeit:  
Workload 
(Kontaktzeit und 
Selbststudium): 

0 ECTS 
0 SWS (0 h) 
Ca. 80 h (nach WS) – 160 h 
(nach SS) 

Studienplansemester:  
Vorlesungsfreie Zeit 
zwischen den Semestern 

Dauer:  
1 Monat (nach WS) 
2 Monate (nach SS) 

Lehrveranstaltungen:  
 

Lehrformen:  Praktikum 

Qualifikationsziele:  

Die betrieblichen Phasen dienen grundsätzlich dem Erlernen und der Anwendung von 
Handlungskompetenzen (Sozial-, Methoden und Persönlichkeitskompetenzen) in realen 
Situationen. Sie bereiten damit folgende Theoriemodule vor und vertiefen, die in den 
Theoriephasen erlernten Inhalte und Fähigkeiten durch das Kennenlernen von 
Praxislösungen. Die erste Praxisphase dient dem Kennenlernen der Ansprechpartner, 
Produkte, der betrieblichen Strukturen und Abläufe. 

Inhalte:  

Die Studierenden werden in eine Abteilung des Partnerunternehmens in bestehende 
Arbeitsabläufe integriert oder arbeiten in aktuellen Projekten zu. Sie erwerben Wissen 
hinsichtlich der Produkte und Dienstleistungen des Unternehmens, lernen die allgemeine 
und spezifische Unternehmensstruktur kennen und sammeln wichtige Erfahrungen in der 
innerbetrieblichen Zusammenarbeit. Die erste Praxisphase dient dem exemplarischen 
Kennenlernen der Produkte, der betrieblichen Strukturen und Abläufe. 

Verwendbarkeit des Moduls:  Verwendbar für alle vergleichbaren Maschinenbau- und Fahrzeugtechnik-Studiengänge 

Teilnahmevoraussetzungen:  Vorrückbedingungen gemäß SPO 
Prüfungsformen:  - 
Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten:  Praxisbericht (Länge, Aufbau) 

Häufigkeit des Angebots:  Jedes Semester 
Modulbeauftragte(r):  Individuell durch die Prüfungskommission mandatierte(r) Professor/in 

Literatur:  - 
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M/A/AF200: Kolloquium duale Praxis 
Kennnummer:  
M/A/AF200 

Leistungspunkte:  
Kontaktzeit:  
Workload 
(Kontaktzeit und 
Selbststudium): 

5 ECTS 
1 SWS  
Ca 80 h 

Studienplansemester:  
1-4 

Dauer:  
jeweils 1. Sem. 

Lehrveranstaltungen:  
 

Lehrformen:  Praktikum 

Qualifikationsziele:  

Fachliche Kompetenz: Die Studierenden sollen ihre im Studium und in der Praxis 
erworbenen Kenntnisse über industrielle Prozesse vertiefen und anwenden können. Sie 
sollen in der Lage sein, spezifische Fragestellungen aus der Praxis wissenschaftlich 
fundiert zu bearbeiten und die Ergebnisse anhand realer Beispiele aus unterschiedlichen 
Unternehmen zu präsentieren. 
 
Methodenkompetenz: Die Studierenden erlernen und vertiefen Methoden zur Analyse und 
Präsentation von industriellen Praxisbeispielen. Sie sollen in der Lage sein, 
firmenübergreifende Best Practices zu identifizieren und wissenschaftliche Arbeiten 
strukturiert zu planen, durchzuführen und die Resultate klar und präzise zu 
kommunizieren. 
 
Kommunikationsfähigkeit: Die Studierenden entwickeln ihre Fähigkeiten zur mündlichen 
und schriftlichen Kommunikation weiter, insbesondere im Kontext der Zusammenarbeit mit 
Unternehmen. Sie sollen in der Lage sein, komplexe industrielle Sachverhalte verständlich 
und überzeugend darzustellen und auf Fragen und Feedback von Praxispartnern 
kompetent zu reagieren. 
 
Kooperationsfähigkeit: Durch die Vorbereitung und Durchführung des Kolloquiums stärken 
die Studierenden ihre Fähigkeit zur Zusammenarbeit mit verschiedenen Unternehmen. Sie 
sollen lernen, in interdisziplinären Teams zu arbeiten, konstruktives Feedback zu geben 
und zu empfangen sowie erfolgreiche Kooperationen zwischen unterschiedlichen Firmen 
zu fördern. 
 
Selbstmanagement: Die Studierenden sollen ihre Arbeitsprozesse effizient organisieren 
und eigenverantwortlich gestalten. Sie sollen Zeitmanagement- und Planungstechniken 
anwenden, um Projekte in Zusammenarbeit mit Unternehmen fristgerecht und in hoher 
Qualität abzuschließen. 
 
Reflexionsfähigkeit: Die Studierenden sollen ihre eigenen Lern- und Arbeitsprozesse 
kritisch reflektieren können. Sie sollen in der Lage sein, ihre persönlichen Stärken und 
Schwächen zu erkennen und gezielt an der Weiterentwicklung ihrer Fähigkeiten zu 
arbeiten, insbesondere im Hinblick auf die Anforderungen der Industrie und die 
Zusammenarbeit mit verschiedenen Unternehmen. 

Inhalte:  

Vertiefter Einblick in industrielle Praxis (Praxisbeispiele und Fallstudien, Gastvorträge von 
Industrieexperten, Praxisprojekte mit Unternehmen) 
 
Firmenübergreifendes Verständnis (Vergleich von Unternehmensprozessen,  
Best Practices und Innovationen, Markt- und Wettbewerbsanalysen) 
 
Fähigkeit zur Zusammenarbeit mit Unternehmen (Kommunikations- und 
Zusammenarbeitstraining, Projektmanagement, Teamarbeit und Verhandlungstechniken) 
 
Methodenkompetenz (Wissenschaftliche Recherche- und Analysemethoden, 
Projektplanung und -durchführung, Präsentationstechniken) 
 
Kommunikationsfähigkeit (Mündliche und schriftliche Kommunikation, Präsentation 
komplexer Sachverhalte, Umgang mit Feedback) 
 
Selbstmanagement (Zeitmanagement und Selbstorganisation, Arbeitsprozessoptimierung, 
Reflexion der eigenen Arbeitsweise) 
 
Reflexionsfähigkeit (Kritische Selbstreflexion, Identifikation von Stärken und Schwächen,  
Strategien zur persönlichen Weiterentwicklung)  

Verwendbarkeit des Moduls:  Verwendbar für alle vergleichbaren Maschinenbau- und Fahrzeugtechnik-Studiengänge 

Teilnahmevoraussetzungen:  Vorrückbedingungen gemäß SPO 
Prüfungsformen:  Ausarbeitung (5-10 Seiten) 
Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten:  Praxisbericht 

Häufigkeit des Angebots:  Jedes Semester 
Modulbeauftragte(r):  Individuell durch die Prüfungskommission mandatierte(r) Professor/in 

Literatur:   
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M/A/AF501: Praktisches Studiensemester 
Kennnummer:  
M/A/AF501 

Leistungspunkte:  
Kontaktzeit:  
Workload 
(Kontaktzeit und 
Selbststudium): 

30 ECTS 
2 SWS (30 h) 
900 h 

Studienplansemester:  
5. Sem. 

Dauer:  
1 Sem. 

Lehrveranstaltungen:  - Studiensemester (Workload 780 h) 
- Praxisseminar (2 SWS, Workload 120 h) 

Lehrformen:  Seminar 

Qualifikationsziele:  

Kenntnisse 
Je nach Einsatzbereich im Unternehmen lernen die Studierenden bestimmte Aufgaben 
und Methoden der ingenieurtechnischen Praxis kennen. 
Fertigkeiten 
Je nach Intensität der Einbindung in die Unternehmensaufgaben werden Methoden 
angewendet bzw. deren Anwendung beobachtet. Dies führt zu einer Erhöhung der 
zielgerichteten Anwendbarkeit im späteren Berufsleben. 
Kompetenzen 
Die Studierenden erhalten frühzeitig die Gelegenheit, das von Ihnen in anderen Modulen 
erworbene Wissen in der Ingenieurpraxis anzuwenden, zu verankern und zu vertiefen. 
Gleichzeitig lernen die Studierenden die betrieblichen Abläufe und Strukturen in einem 
Unternehmen sowie die Bedeutung der Teamarbeit, kennen und verbessern ihre 
Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit.  
Die Studierenden sind weiterhin in der Lage, zielgruppengerechte Präsentationen, über 
die Aufgabe während des Betriebspraktikums und die in der Arbeit erzielten Resultate zu 
erstellen und zu halten. 

Inhalte:  

- Grundlagen der Präsentationstechniken 
- Richtlinie der guten wissenschaftlichen Praxis 
- Referate der Studierenden über ihre Tätigkeit in den Betrieben 
 
Studierende aus den dualen Studiengängen absolvieren das Praxissemester im 
jeweiligen Partnerunternehmen. 

Verwendbarkeit des Moduls:  Verwendbar für alle vergleichbaren Maschinenbau- und Fahrzeugtechnik-Studiengänge 

Teilnahmevoraussetzungen:  Vorrückbedingungen gemäß SPO 
Prüfungsformen:  Referat und Ausarbeitung 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten:  

Mit Erfolg bewertete Referate und Ausarbeitungen in dem das Praxissemester 
begleitenden Praxisseminar. Nachweis von 80 abgeleisteten Arbeitstagen in der 
Praktikumsstelle. 

Häufigkeit des Angebots:  Mindestens einmal pro Jahr 
Modulbeauftragte(r):  Praktikumsbeauftragter 

Literatur:  
Hans F. Ebel, Claus Bliefert, Bachelor-, Master- und Doktorarbeit: Anleitungen für den 
naturwisssenschaftlich-technischen Nachwuchs, Wiley-VCH-Verlag, 2009. 
Weitere begleitende Literatur wird zu Beginn der Veranstaltung vom jeweiligen 
Fachdozenten bekannt gegeben. 
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M/A/AF601: Projektarbeit (d/e)* 
Kennnummer:  
M/A/AF601 

Leistungspunkte:  
Kontaktzeit:  
Workload 
(Kontaktzeit und 
Selbststudium): 

5 ECTS 
4 SWS (60 h) 
150 h 

Studienplansemester:  
6. Sem. 

Dauer:  
1 Sem. 

Lehrveranstaltungen:  Projektarbeit* 
Lehrformen:  Studienarbeit 

Qualifikationsziele:  

Kenntnisse 
- Erlernen von praxisrelevanten Lösungsmethoden für Projektaufgaben im technischen  
  Umfeld, insbesondere in Entwicklung, Konstruktion und Projektmanagement unter  
  Berücksichtigung von technischen / wirtschaftlichen / ökologischen und sozialen  
  Gesichtspunkten 
- Praktische Organisation und Durchführung von Projekten in Teamarbeit 
- Erwerb von Kenntnissen zur prägnanten schriftlichen Zusammenfassung und Vorstellung  
  von Ergebnissen 
- Zielorientierte Projektplanung durch Zeitfortschrittsplanung und Projektmeilensteinen mit  
  kontinuierlicher Überprüfung von SOLL/IST-Stand; 
- Durchführung Projektmanagement z. B. nach ISO Norm Standard  
Fertigkeiten 
- Anwendung von CAE- und Projektmanagement-Methoden 
- Anwendung der Grundlagen der systematischen Entwicklung und Konstruktion 
- Erstellung aller erforderlichen technischen, wirtschaftlichen und ökonomischen Berichte  
  wie z. B. Zusammenstellungs-, Montage- und Fertigungszeichnungen, Stücklisten und  
  Berechnungen, Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen, Managementberichte 
- Aufbereitung von Daten für die digitale Weiterverarbeitung in den erforderlichen Formaten  
- Erstellen von aussagekräftigen, detaillierten (Zwischen-)Berichten und Dokumentation  
  aller Ergebnisse in einer der Aufgabe entsprechenden Form 
- Aufbau einer Teamorganisation und Übernahme von verschiedenen Rollen in der  
  Teamarbeit 
- Umsetzung von Aufgabenstellungen unter Berücksichtigung multivalenter Zielvorgaben 
- Sicherer Umgang mit technischen Vorschriften und Normen bzw. wissenschaftlicher  
  Literatur 
Kompetenzen 
Studierende erwerben die Fähigkeit, innerhalb eines Teams komplexe technische / 
wirtschaftliche / ökologische Zusammenhänge auf den Gebieten Konzeption, konstruktiver 
Gestaltung, Dimensionierung und Berechnung, Erstellung/Durchführung von Management-
systemen/-berichten zielorientiert in einem vorgegebenen Zeitrahmen zu bearbeiten. 
Erlernen von Arbeitstechniken zum Projektmanagement und zur Ausarbeitung einer 
Dokumentation als Vorbereitung auf die Bachelorarbeit. 

Inhalte:  

Gegenstand der eigenständigen Projektarbeit ist die Bearbeitung einer kompletten in sich 
abgeschlossenen Aufgabenstellung aus dem Maschinenbau oder aus der 
Fahrzeugtechnik in den Bereichen Konzipierung, Gestaltung, Dimensionierung, 
Berechnung oder Optimierung. 
 
Duale Studiengänge: Kooperationspartner sind zu Nennungen von 
Themenstellungen für die Projektarbeit aufgefordert, Bearbeitung durch 
Dualstudierende nach vorhergehender Eignungsprüfung.  

Verwendbarkeit des Moduls:  Verwendbar für alle vergleichbaren Maschinenbau- und Fahrzeugtechnik-Studiengänge 

Teilnahmevoraussetzungen:  Vorrückbedingungen gemäß SPO 
Prüfungsformen:  Ausarbeitung oder Portfolioprüfung (Ausarbeitung, semesterbegleitender Vortrag) 
Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten:  Bestandene Ausarbeitung 

Häufigkeit des Angebots:  Mindestens einmal pro Jahr 
Modulbeauftragte(r):  Studiendekanin / Studiendekan 

Literatur:  
- Satzung zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis und zum Umgang mit  
  wissenschaftlichem Fehlverhalten der Hochschule für angewandte Wissenschaften  
  Landshut in der jeweils gültigen Fassung 
- DIN ISO 690, DIN 1421, DIN 1422, DIN 69901 T1 – T5 

 
* mit Zustimmung des Dozierenden werden Projektarbeiten neben dem Angebot in deutscher 
Sprache auch in englischer Sprache angeboten. Nur bei ausreichender Teilnehmerzahl wird 
das englischsprachige Angebot realisiert. 
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M/A/AF724: Bachelorarbeit 
Kennnummer:  
M/A/AF724 

Leistungspunkte:  
Kontaktzeit:  
Workload 
(Kontaktzeit und 
Selbststudium): 

12 ECTS 
0 SWS (0 h) 
360 h 

Studienplansemester:  
7. Sem. 

Dauer:  
1 Sem. 

Lehrveranstaltungen:  
 

Lehrformen:  Studienarbeit 

Qualifikationsziele:  

Kenntnisse 
In einer ausgewählten und durch den Betreuenden der Hochschule im Rahmen der 
Anmeldung bestätigten Themenstellung erwirbt der Studierende durch die intensive 
Beschäftigung vertiefte Kenntnis zu einem anspruchsvollen ingenieurtechnischen 
Zusammenhang. 
Fertigkeiten 
Die Studierenden zeigen die Fähigkeit, innerhalb einer vorgegebenen Frist eine definierte 
Problemstellung selbstständig zu formulieren. Sie nehmen dabei Bezug auf ähnliche, 
bereits existierende Lösungswege und stellen unter Begleitung strukturiert, wissenschaftliche 
Methoden korrekt anwendend, Bezug zu generell gültigen Vorgehensweisen her. Sie 
zeigen darüber hinaus, an einem (industriell relevanten) Anwendungsbeispiel, die 
Erarbeitung einer Lösung der aktuell bestehenden Problemstellung auf. 
Kompetenzen 
Die Studierenden sollen mit Abgabe der Bachelorarbeit erkennen lassen, dass es ihnen 
gelingt, konkrete Herausforderungen der ingenieurtechnischen Praxis reflektiert auf eine 
selbst formulierte Problemstellung zu abstrahieren, das im Studium Erlernte anzuwenden, 
eine generelle Vorgehensweise zur Lösung zu formulieren und diese Lösung anhand 
einer konkreten praxisrelevanten Problemstellung zu validieren sowie deren Wirkung 
einzuordnen. 

Inhalte:  

Im Rahmen der Bachelorarbeit können Themen aus allen Bereichen des Maschinenbaus, 
der Fahrzeugtechnik oder aus angrenzenden Fachgebieten bearbeitet werden. 
Die Aufgabenstellung wird von einem Hochschuldozenten alleine oder in Abstimmung mit 
einer hochschulexternen Firma oder Einrichtung festgelegt. 
 
Studierende aus den dual studierbaren Studiengängen sind verpflichtet, die 
Bachelorarbeit im jeweiligen Partnerunternehmen zu absolvieren. 

Verwendbarkeit des Moduls:  Verwendbar für alle vergleichbaren Maschinenbau- und Fahrzeugtechnik-Studiengänge 

Teilnahmevoraussetzungen:  Vorrückbedingungen gemäß SPO 
Prüfungsformen:  Technischer Bericht zur Studienarbeit/schriftliche Ausarbeitung 
Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten:  Bestandene Bachelorarbeit 

Häufigkeit des Angebots:  Jedes Semester 
Modulbeauftragte(r):  Individuell durch die Prüfungskommission mandatierte(r) Professor/in 

Literatur:  
- DIN ISO 690  
- DIN 1421 
- DIN 1422 
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M/A/AF723: Fachvortragsreihe 
Kennnummer:  
M/A/AF723 

Leistungspunkte:  
Kontaktzeit:  
Workload 
(Kontaktzeit und 
Selbststudium): 

2 ECTS 
2 SWS (30 h) 
60 h 

Studienplansemester:  
7. Sem. 

Dauer:  
1 Sem. 

Lehrveranstaltungen:  Fachvortragsreihe 
Lehrformen:  Seminar 

Qualifikationsziele:  

Kenntnisse 
Allgemeine Regeln zu guter wissenschaftlicher Praxis und die geltenden Grundsätze zur 
Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis und dem Umgang mit wissenschaftlichem 
Fehlverhalten sowie Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens und technischen 
Dokumentieren werden anhand von Fachvorträgen vertieft. 
Fertigkeiten 
Folgen und Erfassen von wesentlichen Inhalten und Zusammenhängen von 
Fachvorträgen. Zielgerichtete Fragenstellung zu Inhalten und Interpretation von 
Zusammenhängen im überfachlichen, interdisziplinären Kontext. Zusammenfassung und 
Dokumentation der wesentlichen Aussagen innerhalb eines vorgegebenen Rahmens 
Kompetenzen 
Die Studierenden erhalten die Gelegenheit, über die Grenze des im bisherigen Studium 
erworbenen Wissens durch problemaktuelle, technische und allgemeinwissenschaftliche 
Fachvorträge zu gehen. Dadurch soll gelernt werden ggf. teilweise unbekannte Inhalte aus 
verschiedenen Bereichen zu erfassen und zu vernetzen. Die Studierenden sollen in der 
Lage sein, wesentliche Zusammenhänge aus konzentrierten Publikationen und Vorträgen 
zu extrahieren und zu dokumentieren. 

Inhalte:  

- Fachvorträge zu technischen und allgemeinwissenschaftlichen Themen 
- Verstehen von wissenschaftlichen Publikationen und Vorträgen 
- Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens und technischer Dokumentation 
 
Studierende aus den dual studierbaren Studiengängen verwenden Themenstellung 
der jeweiligen Partnerunternehmen. 

Verwendbarkeit des Moduls:  Verwendbar für alle vergleichbaren Maschinenbau- und Fahrzeugtechnik-Studiengänge 

Teilnahmevoraussetzungen:  Vorrückbedingungen gemäß SPO 
Prüfungsformen:  Ausarbeitung zu einem Fachvortrag (5-10 Seiten) 
Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten:  Mit Erfolg bewertete Ausarbeitung 

Häufigkeit des Angebots:  Mindestens einmal pro Jahr 
Modulbeauftragte(r):  Studiengangleiter 

Literatur:  
- Deutsche Forschungsgemeinschaft. Leitlinien zur Sicherung guter 
  wissenschaftlicher Praxis. 
- Hans F. Ebel, Claus Bliefert, Bachelor-, Master- und Doktorarbeit: Anleitungen für 
  den naturwissenschaftlich-technischen Nachwuchs, Wiley-VCH-Verlag, 2009. 
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